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Vorwort

Sehr geehrte IXOS - Anwenderin,
sehr geehrter IXOS - Anwender,

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Version von IXOS wieder eine Vielzahl von Neuerungen
und Verbesserungen bereitstellen zu können.

In der Faktura haben wir das Mahnverfahren eingeführt. Das erleichtert es Ihnen, säumige
Zahler zeitnah aufzufordern, Ihre Überweisung zu tätigen.
Konkret werden fällige Rechnungen und Kredite zur Mahnung freigegeben, und Sie können
daraus per Knopfdruck Mahnungen in bis zu drei Mahnstufen entsprechend der festgelegten
Zahlungsbedingungen für Mahnungen erstellen und an die Kunden versenden.

Weiterhin haben wir die Berechtigungsverwaltung in vollem Umfang implementiert. Sie
können Ihre Apotheke wie bisher im ungeschützten Modus oder neuerdings im geschützten
Modus betreiben. Das gibt Ihnen die Möglichkeit, entsprechend vordefinierter
Berechtigungsrollen, die Sie Ihren Mitarbeitern zuweisen, den Zugang zu
sicherheitsrelevanten Funktionen zu erlauben oder zu sperren.
Eine Änderung, die ins Auge sticht, ist sicher die Einführung neuer Artikelinformationsicons.
Diese helfen Ihnen, aktuelle, eigene, und sonstige Artikelinformationen zu unterscheiden.
In Rezepturen und Zubereitungen können Sie jetzt auch Alkohol-Wasser-Gemische sehr
komfortabel einfügen und bearbeiten.
Um Ihre Lagerhaltung insbesondere hochpreisiger Artikel zu optimieren, haben Sie mit der
neuen Version auch die Möglichkeit, eine Auswertung nach Artikelpreisen mit diversen
Auswertungskriterien durchzuführen.

Damit Sie und Ihr Team IXOS optimal nutzen können, machen Sie sich bitte mit den
Änderungen vertraut, die in diesem Dokument beschrieben sind. Weitere Informationen zum
gesamten Funktionsumfang finden Sie wie gewohnt einfach und schnell in der IXOS-

Onlinehilfe, indem Sie auf das Onlinehilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste
bzw. in der Titelleiste von Fenstern klicken oder touchen, oder unter 'Alt + F1 - Hilfe'.
Hier können Sie sich jederzeit zu allen IXOS-Funktionen sowie speziell zu den Neuerungen
der aktuellen Version informieren. Sollten Sie alleine nicht weiterkommen, dann erreichen
Sie die IXOS-Service-Hotline unter 01805 780808.

Viel Freude und Erfolg mit Ihrer neuen IXOS-Version wünscht Ihnen
Ihr IXOS Team
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1 Allgemeine Änderungen

1.1 Authentifizierung für das Ausführen geschützter Funktionen
Anwendung: Kasse, Verkaufsverwaltung, Auswertungen, Berechtigungsverwaltung,
Systemeinstellungen
Anwendungsfall: Aufrufen geschützter Funktionen
Neu/geändert:
Die Verwaltung gezielter Benutzerrechte wurde im Modul Berechtigungsverwaltung
eingeführt. Damit kann für Mitarbeiter der Apotheke festgelegt werden, welche Funktionen
Sie nutzen dürfen.
Wenn Sie ein berechtigter Benutzer sind, dann ist es für das Aufrufen bestimmter
geschützter Funktionen notwendig, dass Sie sich einmalig authentifizieren. Damit wird
sichergestellt, dass kein unberechtigter Benutzer in einem Bedienerreiter mit erweiterten
Rechten geschützte Funktionen ausführt.

Es ist unerlässlich, dass Sie sich vom System abmelden, wenn Sie den Arbeitsplatz
verlassen. Ansonsten kann ein anderer Benutzer unter Ihrem Bedienerreiter alle für Sie
zugelassenen Funktionen ausführen.

Informationen über das Verwalten der Benutzerrechte finden Sie im Kapitel
'Berechtigungsverwaltung' auf Seite 63

1.2 Kennwort neu vergeben
Anwendung: Kasse, Verkaufsverwaltung, Berechtigungsverwaltung, Systemeinstellungen
Anwendungsfall: Kennwort neu vergeben oder ändern
Neu/geändert:
Wenn Ihr Kennwort im Modul Berechtigungsverwaltung zurückgesetzt wurde, dann kann
im Fenster Kennwort neu vergeben ein neues Kennwort vergeben werden. Das Kennwort
muss mindestens 4 Zeichen und maximal 15 Zeichen enthalten.
Damit authentifizieren Sie sich für die Nutzung einer geschützten Funktion.
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1.3 Kennwort ändern
Anwendung: Kasse, Verkaufsverwaltung, Berechtigungsverwaltung, Systemeinstellungen
Anwendungsfall: Kennwort ändern
Neu/geändert:
Wenn Sie beim Anmelden im Fenster Benutzer anmelden die Funktion Kennwort ändern -
F6 gewählt haben, dann können Sie hier im Fenster Kennwort ändern Ihr Kennwort ändern.
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2 Kasse

2.1 Abgabe eines Wunscharzneimittels
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abgabe eines Wunscharzneimittels
Neu/geändert:
Das AMNOG hat mit einer Änderung in § 129 SGB V die Möglichkeit für den Versicherten
geschaffen, ab 01.04.2011 abweichend von dem rabattbegünstigten oder preisgünstigen
Arzneimittel ein anderes, den aut idem-Regeln entsprechendes Arzneimittel zu erhalten.
Im Fenster Auswahl 'Nicht verfügbar' Kennzeichen wählen Sie bei Abgabe eines solchen
Arzneimittels auf Wunsch des Kunden Abgabe Wunscharzneimittel.

Der Rezeptdruck weist den Artikel mit Taxe = 0 aus. Außerdem wird die Sonder-PZN
2567024 aufgedruckt, und der Schlüssel im Faktorfeld kennzeichnet, dass es sich bei dieser
Position um ein "Wunscharzneimittel" handelt.

Beachten Sie bitte, dass der Kunde in diesem Fall den vollen, nicht den rabattierten Preis der
GKV, bezahlen muss.
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Da der Kunde die Erstattung dieses Arzneimittels selbst bei seiner GKV beantragen muss,
händigen Sie ihm bitte eine Rezeptkopie vom bedruckten Rezept aus, sowie einen
Kassenbon, oder vermerken Sie den Zahlbetrag auf der Rezeptkopie und stempeln diese ab.

Nach unseren Informationen regelt Ihr Rechenzentrum als Ihr Dienstleister die Gewährung
der Herstellerabschläge und die Einbehaltung der Pauschale.

2.2 Aufdruck einer Hilfsmittelnummer und eines anderen Faktors bei Abgabe
eines Hilfsmittels auf GKV-Rezept
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abgabe eines Hilfsmittels auf GKV-Rezept
Neu/geändert:
Wenn Sie ein Hilfsmittel (inklusive Mietartikel) auf Rezept verkaufen, dann können Sie den
Rezeptdruck übersteuern.
Im Normalfall wird das Rezept automatisch mit der zugehörigen Hilfsmittelnummer
bedruckt.
Es gibt jedoch Sonderfälle,z.B. bei der Abrechnung von Pauschalen, oder bei der Abrechnung
von Mieten. In diesen Fällen muss u. U. mit Pseuo-Hilfsmittelnummern bedruckt werden.
Nutzen Sie dazu die Funktion Position ändern - Strg + F8. Im Fenster Rezeptdruck
Hilfsmittel ändern können Sie die aufzudruckende Nummer auswählen.
Das Fenster erscheint auch automatisch bei der Erfassung von 'OHNE PZN HILFSMITTEL'.

Der Rezeptdruck enthält die Hilfsmittelnummer bzw. die Mietgebühr und den
entsprechenden Faktor (z.B. die Miettage).
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2.3 Anzeige des Alters in den Verkaufsfenstern
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Verkauf von Artikeln an einen eingetragenen Kunden mit dokumentiertem
Geburtsdatum
Neu/geändert:
Beim Verkauf von Artikeln an einen eingetragenen Kunden mit dokumentiertem
Geburtsdatum wird im Kopfbereich des Kassen- sowie Fakturafensters als auch im
Totalfenster das Alter hinter dem Geburtsdatum aufgeführt.
Das erleichtert Ihnen die Überprüfung, ob der Kunde möglicherweise zuzahlungsbefreit ist.

2.4 'Rezeptur in Verkauf übernehmen' für Touchscreen-Benutzer
optimiert
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Verkauf von Rezepturen
Neu/geändert:
Um den Verkauf von Rezepturen an der Kasse insbesondere für Touchscreen-Benutzer zu
erleichtern wurde im Buttonbereich des Verkaufsfensters ein 'Rezepturen-Button' eingeführt.
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Die bisherige Methode über die Funktion Rezepturen - Strg + F6 steht natürlich weiterhin
zur Verfügung.

2.5 Rabattvertragssuche: Anzeige des rabattierten Originals bei Import
als Ausgangsartikel
Anwendung: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Verkauf eines Importartikels
Neu/geändert:
Mit dem AMNOG darf statt eines rabattierten Originalartikels kein Importartikel mehr
abgegeben werden.
Weil Importeure des öfteren andere Darreichungsformen angeben als der Anbieter des
Originals, und in der Rabattartikelsuche nur Artikel mit gleicher Darreichungsform als
substitutionsfähig gelten, befindet sich das rabattierte Original in diesem Fall nicht unter den
Rabattvertragstreffern.
Die Trefferliste der Rabattartikel wurde nun dahin gehend erweitert, dass der rabattierte
Originalartikel in einem eigenen Abschnitt rabattiertes Original angezeigt wird.
Dies gilt auch für biotechnologisch hergestellte Artikel.
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2.6 Importsuche: Anzeige von rabattierten Artikeln bei aut idem-Kreuz
Anwendung: Kasse
Anwendungsfall: Verkauf eines Importartikels
Neu/geändert:
Ein Austausch unter einem Original und seinen Importen gilt nach allgemeiner Auffassung
nicht als eine „Ersetzung des Arzneimittels durch ein wirkstoffgleiches Arzneimittel“.
Vielmehr handelt es sich um dasselbe Präparat, das sich lediglich im Vertriebsweg
unterscheidet, wogegen medizinisch/pharmazeutisch nichts einzuwenden ist.
Um Retaxationen zu vermeiden, wird deshalb in der automatischen Vergleichssuche an der
Kasse bei gesetztem aut idem-Kreuz innerhalb der Original-Import-Gruppe nach
rabattierten Artikeln gesucht.

Dies ist auch dann der Fall, wenn der Konfigurationsparameter Autom. Importsuche
nicht gesetzt ist.
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2.7 Kleinpackungssuche optimiert
Anwendung: Kasse, Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Bestellung eines Artikels, zu dem es günstigere Kleinpackungen gibt
Neu/geändert:
Die Kleinpackungssuche ist dahin gehend optimiert worden, dass die Angabe von positiven
Werten der Konfigurationsparameter Kleinpackungssuche ab X € Ersparnis und
Kleinpackungssuche ab X % Ersparnis Kleinpackungen ermittelt, bei deren Abgabe eine
Ersparnis gegenüber der Abgabe der Großpackung zu erzielen ist. Die Eingabe negativer
Werte führt hingegen zur Ermittlung von Artikeln, bei deren Abgabe ein wirtschaftlicher
Verlust entsteht.
Bitte beachten Sie, dass beide Konfigurationsparameter miteinander in folgender Beziehung
stehen:

l Wenn nur ein Konfigurationsparameter gesetzt ist, und der andere keinen Wert oder
einen Wert von 0 hat, dann wirkt der gesetzte Konfigurationsparameter.

l Wenn bei beiden Parametern positive bzw. negative Werte eingetragen sind, dann
werden alle Packungen ab der geringeren Ersparnis bzw. bis zum größeren Verlust
angezeigt.

l Wenn ein negativer Wert und ein positiver Wert eingetragen sind, dann wird der
negative Wert herangezogen, d.h. es werden alle Packungen angezeigt, die höchstens
den eingegebenen Verlust einbringen.

l Wenn kein Konfigurationsparameter gesetzt ist bzw. der Wert 0 eingetragen ist, dann
werden in der Artikelverwaltung auch "teurere" Kleinpackungen angezeigt, und in
einem Verkauf werden immer nur günstigere Kleinpackungen angezeigt.
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Beachten Sie bitte, dass damit der bisherige Mechanismus der Eingabe eines negativen
Prozentsatzes im Konfigurationsparameter Kleinpackungssuche ab X % Ersparnis zur
Ermittlung von gewinnbringenden Kleinpackungen geändert wurde. Sie müssen jetzt einen
positiven Wert zur Ermittlung von gewinnbringenden Kleinpackungen eingeben.

2.8 Kleinpackungssuche berücksichtigt nur noch aktuelle Preise
Anwendung: Kasse, Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Bestellung eines Artikels, zu dem es günstigere Kleinpackungen gibt
Neu/geändert:
Die Ermittlung der Preisbasis für die Kleinpackungssuche orientiert sich an aktuellen Preisen
des Artikels, nämlich dem ABDA-EK oder dem Buchungs-EK, um die Kosten des letzten
Einkaufs bzw. der Wiederbeschaffung einfließen zu lassen.
Der Buchungs-EK wird als Preisbasis verwendet, wenn er vorhanden und kleiner als der
ABDA-EK ist. Ansonsten wird der ABDA-EK, falls vorhanden, zugrunde gelegt. Folgende
Voraussetzungen müssen erfüllt sein, um den Buchungs-EK zur Preisbildung heranzuziehen:

l Falls der Artikel den Lagerstatus POS hat und in ausreichender Stückzahl am Lager ist,
um die Menge des Ausgangsartikels zu ersetzen.

l Falls der Artikel den Lagerstatus POR hat und der letzte Einkauf innerhalb der Zeitspanne
des Konfigurationsparameters Ladenhüter, wenn die letzten X Tage nicht verkauft
liegt. Sie finden den Konfigurationsparameter in den Systemeinstellungen der
Artikelverwaltung, Gültigkeitsbereich 'Mandant', unter Lagerhaltung.

2.9 Kassennummer weder auf Rezept noch in Kostenträgerdaten verwendet
Anwendung: Kasse, Kontakte
Anwendungsfall: Bedrucken eines Rezeptes
Neu/geändert:
Die Kassennummer wurde vollständig durch die IK-Nummer des Kostenträgers ersetzt. Dies
gilt sowohl für die Bedruckung von Rezepten, bei denen im Feld Kassen-Nr. die IK-
Nummer des Kostenträgers aufgedruckt wird, als auch für die Kontaktdetails des
Kostenträgers, aus denen das Feld Kassennummer komplett entfernt wurde.

2.10 Prüfung auf Preisdifferenz bei A+V-Artikeln konfigurierbar
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Verkauf eines A+V-Artikels
Neu/geändert:
Bisher wurde beim Verkauf eines A+V-Artikels, der Ihnen einen wirtschaftlichen Verlust
einzubringen drohte, immer automatisch das Fenster Preisdifferenz A+V aufgeblendet,
damit Sie sich entscheiden können, ob Sie die Preisdifferenz selbst tragen oder dem Kunden
eine zur Auswahl gestellte Preisdifferenz in Rechnung stellen möchten.
Mit Hilfe des Konfigurationsparametes A+V Mehrkosten ermitteln können Sie die Prüfung
der Preisdifferenz jetzt auf Ihre Bedürfnisse abstimmen. Sie können die Prüfung ...



IXOS - Version 2011.4.0

Kapitel 2. Seite 15

l nie durchführen: Dann tragen Sie die Preisdifferenz stets selbst.

l immer durchführen

l auf Grundlage des Festbetrags durchführen

l auf Grundlage des Vereinbarten Preises und des Festbetrags durchführen

Gesetzlich geregelt ist, dass für A+V Preise nur dann Mehrkosten zu Lasten des Patienten
berechnet werden dürfen, wenn sie auf Grund eines Festbetrags ermittelt worden sind.
Sie finden den Konfigurationsparameter in den Systemeinstellungen der Kasse,
Gültigkeitsbereich 'Mandant' auf der Seite Preisermittlung.

Da verschiedene Apotheker die Einkaufsvorteile aus Angebotspreisen an ihre Kunden
weitergeben möchten, wird jetzt der bestehende Konfigurationsparameter
Aufschlagskalkulation bevorzugte Berechnungsbasis zur Auswahl des zugrunde liegenden
Einkaufspreises herangezogen.
Sie können damit konfigurieren, ob der Durchschnitts-EK, der Buchungs-EK, der Effektive EK,
der ABDA-EK oder der Eigene EK verwendet werden soll. Standardmäßig wird der
Durchschnitts-EK verwendet.
Sie finden den Konfigurationsparameter in den Systemeinstellungen der Kasse,
Gültigkeitsbereich 'Mandant' auf der Seite Preisermittlung.

Außerdem haben wir das Verhalten bei wiederholter Preisermittlung einer Verkaufsposition
folgendermaßen angepasst:
Führt die Preisermittlung einer Verkaufsposition erneut zu einer Preisdifferenz, z.B. bei
Mengenänderung, manueller Kalkulation etc. so wird die zuvor im Fenster Preisdifferenz
A+V getroffene Auswahl automatisch übernommen. Wenn Sie z.B. die Übernahme der
Preisdifferenz auf Basis des Eigenen VK ausgewählt hatten, dann wird auch diese
Preisdifferenz wieder berechnet; hatten Sie sich dafür entschieden, die Preisdifferenz selbst
zu tragen, indem Sie das Fenster mit der Taste Esc verlassen haben, dann wird davon
ausgegangen, dass Sie die Preisdifferenz auch jetzt selbst tragen möchten.
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2.11 Berechnung des ABDA-VK bei Rezeptverkauf
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Verkauf eines Freiwahlartikels auf Rezept zu Lasten der Krankenkasse
Neu/geändert:
Bei Abgabe eines Freiwahlartikels zu Lasten der Krankenkasse wird immer der ABDA-VK
berechnet.

2.12 Automatische Großschreibung der Kontaktdaten eines Laufkunden
Anwendung: Kasse
Anwendungsfall: Anlegen eines neuen Laufkunden
Neu/geändert:
Falls Sie für einen Laufkunden z.B. einen Artikel bestellen müssen oder einen Kreditverkauf
gewähren wollen, können Sie in einem Verkaufsvorgang über die Taste Kunde und die
Funktion Neuer Laufkunde - F5 dessen Daten temporär im Fenster Laufkunde anlegen
erfassen.
Um diese Daten schneller, unkomplizierter und ggf. mit einer Hand in einem
Verkaufsvorgang anlegen zu können, werden diese nun automatisch groß geschrieben. Dies
betrifft konkret die ersten Buchstaben des Titels, des Vornamens, des Namens, der Straße,
des Ortes und des Landes.
Die Daten des Laufkunden bleiben nur so lange gespeichert, bis der zugehörige
Verkaufsvorgang (Abholung, Kredit, Faktura-Abschluss) endgültig abgeschlossen ist. Danach
werden sie automatisch gelöscht.
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2.13 Wechsel der Kundenzuordnung im Verkaufsvorgang
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall:Wechseln der Kundenzuordnung im Verkaufsvorgang
Neu/geändert:
Haben Sie dem Verkauf bereits einen Kunden zugeordnet, wollen diese Zuordnung aber
ändern, dann drücken Sie, wie gewohnt die Taste Kunde. Nachdem Sie in der folgenden
Meldung Kunde wechseln gewählt haben, wird das Fenster Kontaktauswahl geöffnet,
wobei sich der Fokus im Feld Name befindet. Hier können Sie den gewünschten Kunden,
wie gewohnt auswählen und zum Übernehmen in den Verkaufsvorgang mit OK - F12
bestätigen. Verlassen Sie das Fenster jedoch mit Abbrechen - Esc, dann bleibt der
bestehende Kundenkontakt im Verkauf erhalten.

2.14 Kassenbon: Einmaliger Aufdruck der Kundendaten bei mehreren
Subtotals für einen Kunden
Anwendung: Kasse, Verkaufsverwaltung
Anwendungsfall: Verkauf an einen Kunden mit mehreren Subtotals
Neu/geändert:
Sie können in einem Verkaufsvorgang Subtotals sowohl mit als auch ohne Kundenzuordnung
haben. Um diese auf dem Kassenbon voneinander unterscheiden zu können, werden sie
folgendermaßen gekennzeichnet:

l Wenn Sie einen Verkauf an Kunden mit hinterlegten Kundendaten durchführen, dann
werden im Kassenbon über jedes Subtotal die Kundendaten (Name und Adresse)
aufgedruckt.
Ausnahme: Falls der Verkauf jedoch an (nur) einen Kunden mit mehreren Subtotals
erfolgt, dann werden die Kundendaten nur über das erste Subtotal gedruckt.
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l Wenn Sie ein Subtotal ohne Kundenzuordnung abschließen, dann wird über dieses 'Für
___________________' aufgedruckt; werden mehrere Subtotals in Folge ohne
Kundenzuordnung abgeschlossen, dann wird dies nur einmalig über das erste Subtotal
gedruckt. Das ermöglicht Ihnen, nachträglich einen Kundennamen auf dem Bon zu
vermerken.

2.15 Bei POR-Apotheken wird kritisches Verfalldatum in roter Schrift
angezeigt
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Erfassen eines Artikels mit kritischem Verfalldatum
Neu/geändert:
Wenn Sie im Verkauf einen Artikel auswählen, dessen Verfalldatum demnächst abläuft, dann
wird zu Ihrer Information das Fenster Verfalldatum aufgeblendet.
Falls Sie Ihre Apotheke mit Lagerhaltung POR betreiben und ein Verfalldatum im aktuellen
Monat liegt oder bereits abgelaufen ist, so wird es in roter Schrift dargestellt.
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Die Pflege von bis zu drei Verfalldaten pro Artikel ermöglichen Sie über den
Konfigurationsparameter Drei Verfalldaten pflegen (POR). Sie finden ihn in den
Systemeinstellungen der Artikelverwaltung, Gültigkeitsbereich 'Mandant' unter
Lagerhaltung.
So können Sie während des Verkaufs ein gültiges Verfalldatum auswählen.

2.16 Beibehaltung der im Total-Fenster gewählten Abschlussart
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall:Wechsel aus dem Total-Fenster in ein Verkaufsfenster und zurück
Neu/geändert:
Wenn Sie im Total-Fenster eine Verkaufsart manuell gewählt haben, dann wird diese
beibehalten, auch wenn Sie durch Wählen einer weiteren Funktion noch einmal in ein
Verkaufsfenster wechseln.
Diese weitere Funktion kann z.B. das Betätigen der Esc-Taste sein, wenn Sie weitere Artikel
erfassen möchten; aber auch nach Wahl der Zahlart Kredit wird automatisch zum
Verkaufsfenster gewechselt und das Fenster Kundenauswahl für Kredit geöffnet, wenn Sie
keinen Kunden ausgewählt hatten.
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3  Faktura

3.1 Mahnungen
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Anlegen und bearbeiten von Mahnungen
Neu/geändert:
In die Faktura können Sie nun für Rechnungen und Kredite, deren Zahlungszeitpunkt
überschritten ist, ohne dass eine Zahlung bei Ihnen einging, sehr komfortabel Mahnungen an
säumige Zahler erstellen.
Hierzu ist in der Faktura-Übersicht der ReiterMahnungen hinzugekommen.

Im ReiterMahnungen werden entsprechend Ihrer Suchkriterien alle Mahnungen mit den
wichtigsten Informationen aufgelistet.
Sie können hier Mahnungen in 3 Mahnstufen erstellen, löschen oder verwerfen, ausdrucken,
die Kundendetails einsehen und den Zahlunsgeingang von Mahnungen dokumentieren.

3.2 Neue Mahnung erstellen
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Erstellen einer Mahnung
Neu/geändert:
In der Mahnungen-Übersicht können Sie aus Rechnungen und Krediten, die im Status
Teilbezahlt oder Freigegeben zur Mahnung sind, neue Mahnungen mittels Neu - F3
erstellen. Es öffnet sich das FensterMahnung(en) erstellen.
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Hier haben Sie die Möglichkeit, Mahnungen nach verschiedenen Kriterien zu erstellen:

l Für alle fälligen, noch nicht vollständig bezahlten Rechnungen und alle zur Mahnung
freigegebenen, noch nicht bezahlten Kredite pro Kunde eine neue Mahnung erstellen.
Gleichzeitig wird allen fälligen Mahnungen der Mahnstufe 1 und 2 die nächsthöhere
Mahnstufe zugewiesen.

l Nur Mahnungen für die nächste Mahnstufe erstellen. Bei Auswahl der Mahnstufe 1
wechseln Sie insMahnungs-Total, aus welchem Sie sich zur Mahnung fällige
Rechnungen und Kredite aussuchen können. Für diese werden Mahnungen in Mahnstufe
1 erstellt.

l Bei Auswahl der Mahnstufen 2 und 3 erstellen Sie für fällige Mahnungen der Mahnstufen
1 bzw. 2Mahnungen mit der nächsthöheren Mahnstufe.

l Mahnungen für einen bestimmten Kunden erstellen.
Entsprechend Ihrer Auswahl im Fenster Mahnung(en) erstellen werden daraufhin im
Mahnungs-Total die fälligen Belege angezeigt.
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Sie können hier die Belege, für welche Sie eine Mahnung erstellen möchten, markieren und
die Mahnung mit Erstellen - F12 erstellen.

3.3 Zahlungseingang für eine Mahnung verbuchen
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Verbuchen eines Zahlungseingangs für eine Mahnung
Neu/geändert:
In der Mahnungen-Übersicht können Sie mit Zahlungseingang - F11 die Zahlung einer
Mahnung oder mehrerer Mahnungen in Ihrer Warenwirtschaft verbuchen. Es öffnet sich das
Fenster Zahlungseingang Mahnung verbuchen bzw. Zahlungseingang verbuchen. Der
hier eingegebene Betrag wird als Zahlungseingang für die betreffende(n) Mahnung(en)
verbucht.
Wurde eine Mahnung für mehrere Rechnungen erstellt, und Sie verbuchen einen Teilbetrag,
dann wird dieser beginnend mit der ersten Rechnung der Mahnung verbucht. Die
Mahngebühr wird als letztes beglichen.
Beispiel:  Sie haben die Mahnung für drei Rechnungen zu je 10 Euro, 20 Euro und 25 Euro
und eine Mahngebühr von 5 Euro erstellt. Nun verbuchen Sie einen Zahlungseingang von 20
Euro. Damit ist die erste Rechnung beglichen; sie bekommt den Status 'Bezahlt'. Die zweite
Rechnung ist teilweise beglichen; sie bekommt den Status 'Teilbezahlt'. Die dritte Rechnung
und die Mahngebühr bleiben unbeglichen; die dritte Rechnung bleibt im Status 'In
Mahnung'.

Sie können Zahlungseingänge für fällige, gemahnte Rechnungen und Kredite nur über
den Zahlungseingang für die Mahnung, nicht über den Zahlungseingang für die
Rechnung(en) verbuchen.



IXOS - Version 2011.4.0

Kapitel 3. Seite 23

3.4 Status einer Mahnung verändern
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Verändern des Status einer Mahnung
Neu/geändert:
Mahnungen können folgende Status annehmen:

l 'Erstellt': Die Mahnung ist aus einer fälligen Rechnung/ einem Kredit angelegt worden.

l 'Bezahlt': Die gemahnte Rechnung/ der Kredit ist bezahlt worden.

l 'Teilbezahlt': Die Mahnung ist aus einer fälligen Rechnung/ der Kredit im Status
'Teilbezahlt' angelegt worden.

l 'Forderungsausfall': Die Mahnung ist insofern gegenstandslos geworden, als keine
Zahlung mehr zu erwarten ist.

Um eine Mahnung mit Status 'Erstellt' bzw. 'Teilbezahlt' in den Status 'Bezahlt' oder
'Forderungsausfall' zu bringen, nutzen Sie in der Mahnungen-Übersicht die Funktion Strg +
F11 - Status.
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3.5 Mahnung suchen
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Suchen einer Mahnung
Neu/geändert:
Die Mahnungen-Übersicht stellt mit Suchen - F2 eine Suchfunktion zur Verfügung, mit der
Sie gezielt bestimmte Mahnungen ermitteln oder die Liste der Mahnungen filtern können.
Entsprechend der eingestellten Suchkriterien wird die Mahnungen-Übersicht aktualisiert.

3.6 Zahlungsbedingungen für Rechnungen um alternativen Text und
Abbuchungsfrist erweitert
Anwendung: Faktura, Kontakte, Zahlungsbedingungen > Rechnungen
Anwendungsfall: Eingeben von Zahlungsbedingungen für Rechnungen
Neu/geändert:
In den Kontaktdetails eines Faktura-Kunden können Sie Zahlungsbedingungen für
Rechnungen auswählen. Diese erstellen Sie im Modul Zahlungsbedingungen im Fenster
Zahlungsbedingungen Rechnungen bearbeiten.
Hier können Sie nun einen alternativen Text sowohl für eine Überweisung als auch für eine
Lastschrift und die Anzahl von Tagen, nach der die Lastschrift eingezogen wird, eingeben.
Die eingegebenen alternativen Texte für Überweisungen bzw. für Lastschriften werden
anstatt der Angaben des Zahlungsziels und der Skontofristen bzw. des Datums des
Lastschrifteinzugs auf die Rechnung gedruckt.
Dadurch haben Sie die Möglichkeit, dem Kunden zusätzliche Informationen zukommen zu
lassen.



IXOS - Version 2011.4.0

Kapitel 3. Seite 25

3.7 Zahlungsbedingungen für Rechnungen: Längste Skontofrist darf
Zahlungsziel nicht übersteigen.
Anwendung: Zahlungsbedingungen > Rechnungen
Anwendungsfall: Eingeben von Zahlungsbedingungen für Rechnungen
Neu/geändert:
Sie können Zahlungsbedingungen direkt im Menü Systempflege unter
Zahlungsbedingungen, aus den Kontaktdetails eines Faktura-Kunden, sowie bei der
Rechnungsstellung im Rechnungs-Total anlegen und bearbeiten.
Beachten Sie dabei bitte, dass der Wert der längsten Skontofrist nicht größer sein darf, als
das Zahlungsziel in Tagen.
So wird vermieden, dass die Rechnung bereits fällig wird, obwohl die Skontofrist noch nicht
abgelaufen ist.

3.8 Einführung des Buttonbereichs an der Faktura-Kasse
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Anlegen oder bearbeiten eines Faktura-Auftrags
Neu/geändert:
Die von der Kassentastatur und aus dem Verkaufsfenster bekannten Buttons werden auch in
das Fenster der Faktura-Kasse integriert. Damit haben Sie auch hier die Möglichkeit, per
Mausklick oder Touch zügig Funktionen wie das Verschieben der Auftragspositionen, das
Stornieren des Auftrags (Taste Storno), das Öffnen des Gebührenfensters (Taste Gebühr), die

Mengenvorgabe (Taste Menge) und das Einfügen einer Rezeptur (Taste ); entspricht der
Funktion Rezepturen - Strg+F6 auszulösen.
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3.9 Vergleichsartikelsuche an der Faktura-Kasse
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Starten einer Vergleichsartikelsuche beim Anlegen oder Bearbeiten eines
Faktura-Auftrags
Neu/geändert:
Die von der Kasse bekannte Möglichkeit der Vergleichsartikelsuche ist jetzt auch an der
Faktura-Kasse möglich. Mit Hilfe der Vergleichsartikelsuche können Sie zu einem
Ausgangsartikel z.B. alternative Artikel finden, die rabattiert oder preisgünstig sind, oder
Importartikel ermitteln.
Nutzen Sie dazu wie an der Kasse die Funktion Vergleichsartikel - Alt + F10.

3.10 Direkte Anzeige von Rechnungen und Krediten durch vorherige
Kundenauswahl an der Kasse
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Auflösen von Rechnungen/ Begleichen von Krediten an der Kasse
Neu/geändert:
Sie können an der Kasse während eines Verkaufs Kredite auflösen und offene Rechnungen
zum Begleichen aufrufen. Falls der Kunde den Kreditschein nicht bei sich hat bzw. Sie
möchten die Rechnungsnummer nicht eingeben, dann können Sie sich die Rechnungen und
Kredite dieses Kunden sehr einfach anzeigen lassen.
Geben Sie dafür über die Schaltfläche Kunde zuerst den Kundennamen an und wählen Sie
dann die Funktion F12 - Kredit/Rechnung. In der sich öffnenden Liste der Rechnungen und
Kredite dieses Kunden wählen Sie das Gewünschte aus und drücken Enter. So haben Sie die
Rechnung/ den Kredit sehr schnell und komfortabel zum Bezahlen an die Kasse geholt.
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3.11 Kennzeichnung von Rechnungen, die per Lastschriftverfahren beglichen
werden
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Bearbeiten von Rechnungen, die per Lastschriftverfahren beglichen
werden
Neu/geändert:
Bei Rechnungen, die per Lastschriftverfahren beglichen werden, ist in den meisten Fällen
davon auszugehen, dass diese beglichen werden.
Um Ihnen die Suche nach diesen Rechnungen zu erleichtern, wird nun in der Faktura im
Reiter Rechnungen in der Spalte Last gekennzeichnet, ob eine Rechnung per
Lastschriftverfahren beglichen werden soll. (Diese Daten werden aus den Kundendetails
ausgelesen.)

Um nun diese Rechnungen zügig als 'Bezahlt' zu kennzeichnen, wird folgende
Vorgehensweise vorgeschlagen:

1. Klicken Sie in die Tabellenüberschrift Last, um die Rechnungen entsprechend dieser
Kennzeichnung zu sortieren.

2. Markieren Sie mit gedrückter Strg-Taste alle Rechnungen im Status Erstellt mit der
Kennzeichnung für Lastschrifteinzug.
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3. Wählen Sie Status - Strg + F11.
Das Fenster Status wählen öffnet sich.

4. Aktivieren Sie Bezahlt.
5. Schließen Sie Ihre Eingabe mit OK - F12 ab.

Damit haben Sie sehr schnell alle erstellen Rechnungen, die per Lastschriftverfahren
beglichen werden, als Bezahlt gekennzeichnet.
Anschließend könnten Sie die Rechnungen ggf. manuell in ein externes Lastschriftprogramm
übernehmen.

Prüfen Sie dennoch, ob die Zahlungen auch wirklich eingegangen sind!

3.12 Suche nach Rechnungen, die per Lastschriftverfahren beglichen werden
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Suchen nach Rechnungen, die per Lastschriftverfahren beglichen werden
Neu/geändert:
Um Ihnen das Auffinden von Rechnungen und Krediten, die per Lastschriftverfahren
beglichen werden, zu erleichtern, wurde die Suchfunktion in der Rechnungenübersicht der
Faktura um das Kriterium Zahlungsweise erweitert.
Nun können Sie direkt auswählen, ob Sie nach Rechnungen und Krediten suchen möchten,
die per Lastschrift oder per Überweisung beglichen werden sollen.
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3.13 Rechnung für ein Heim enthält Gesamtsumme der Lieferscheine pro
Heimbewohner
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Ausdrucken einer Rechnung für ein Heim
Neu/geändert:
Auf einer Rechnung für ein Heim werden pro Heimbewohner die Artikel, die
Lieferscheinsummen sowie neuerdings auch die Gesamtsumme der Lieferscheine pro
Heimbewohner gedruckt.
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4 Verkaufsverwaltung
4.1 Keine Anpassung kundenrelevanter Dokumentationen bei nachträglicher
Zuordnung eines Kunden
Anwendung: Verkaufsverwaltung
Anwendungsfall: Nachträgliches Zuordnen eines Kunden
Neu/geändert:
Wenn Sie einem Verkauf oder einer Abholung nachträglich einen Kunden zuordnen, dann
verändern Sie einen Kassenbeleg. Sie müssen daher sicherstellen, dass in Zukunft nur Belege
mit dieser neuen Zuordnung in Umlauf sind. Vernichten Sie ältere Belege, sobald Sie die
Kundenzuordnung durchgeführt haben.
Beachten Sie außerdem auch, dass kundenrelevante Dokumentationen wie BtM, Blutprodukte
sowie die Medikation eines pharmazeutisch betreuten Kunden dadurch nicht angepasst
werden.
Auch in der Rezeptkontrolle werden beim nachträglichen Zuordnen eines Kunden
kundenrelevante Dokumentationen nicht angepasst.
Wenn Sie diese Dokumentationen anpassen möchten, dann müssen Sie den Vorgang erneut
aktivieren, indem Sie Bearbeiten - F5 wählen.
In allen Fällen wird eine entsprechende Hinweismeldung angezeigt.
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5 Rezeptkontrolle
5.1 Nichtnutzung von FiveRX: Anzeige der tagesaktuellen Rezepte beim
Öffnen der Rezeptkontrolle
Anwendung: Rezeptkontrolle
Anwendungsfall: Öffnen der Rezeptkontrolle
Neu/geändert:
Wenn Sie die Rezeptvorprüfung via FIVE.RX nicht nutzen, dann werden beim Öffnen des
Programms nur Rezepte des aktuellen Tages angezeigt, um den Vorgang zu beschleunigen.
Mit Hilfe der Suchfunktion finden Sie auch alle älteren Rezepte.

5.2 Konfiguration von Sendeparametern für FiveRX
Anwendung: Rezeptkontrolle
Anwendungsfall: Senden eines Rezepts zum Apothekenrechenzentrum
Neu/geändert:
In der Anwendung Rezeptkontrolle werden jetzt fachliche, auf das Rezept bezogene Fehler
von technischen, auf Grund einer fehlerhaften Übertragung zum Apothekenrechenzentrum
entstandene Fehler unterschieden. Für die Abgrenzung der technischen von den fachlichen
Fehlern wurde folgender Konfigurationsparameter eingeführt, anhand dessen ein Fehlerfall
diagnostiziert werden kann:

l Maximale Anzahl der fehlerhaften Sendeversuche: Mit diesem
Konfigurationsparameter legen Sie die maximale Anzahl der Sendeversuche und der
Versuche, den Status abzufragen, für ein Rezept fest. Wird diese Begrenzung
überschritten, so wird das betroffene Rezept in der Rezeptkontrolle in den Reiter
Fehlsendungen verschoben. Der Konfigurationsparameter ist sowohl für das
automatische als auch für das manuelle Versenden der Rezepte an das
Apothekenrechenzentrum relevant.

Außerdem wurden folgende Übertragungsparameter eingeführt:

l Anzahl Rezepte für Übertragung: Mit diesem Konfigurationsparameter legen Sie die
maximale Anzahl Rezepte pro Sendung an das Apothekenrechenzentrum fest. Der
Konfigurationsparameter ist nur für das automatische Versenden der Rezepte an das
Apothekenrechenzentrum relevant.

l Intervall für Übertragung: Mit diesem Konfigurationsparameter legen Sie das
Zeitintervall für die Übertragung der Rezeptsendungen an das
Apothekenrechenzentrum fest. Der Konfigurationsparameter ist nur für das
automatische Versenden der Rezepte an das Apothekenrechenzentrum relevant.

Damit haben Sie eine Kontrolle über das erfolgreiche Versenden Ihrer Rezepte an das
Apothekenrechenzentrum und können sich unnötige Wartezeiten ersparen, weil Sie
schnellstmöglich über ein Fehlverhalten informiert sind.
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5.3 Anzeige erfolglos gesendeter Rezepte
Anwendung: Rezeptkontrolle
Anwendungsfall: Erfolgloses Senden eines Rezepts zum Apothekenrechenzentrum
Neu/geändert:
Rezepte, die auf Grund eines technischen Fehlers nicht an das Apothekenrechenzentrum
gesendet werden konnten, werden im Reiter Fehlsendungen dargestellt. Auch hier stehen
Ihnen Standardfunktionen wie das Bearbeiten der Verordnung oder das Einsehen der
Artikelinformationen zur Verfügung.
Außerdem können Sie hier mit Sendestatus zurücksetzen - F6 den (erfolglosen)
Sendestatus zurücksetzen, so dass die Verordnung erneut zum Senden bereitgestellt und im
Reiter Übertragene VO angezeigt wird.
Wenn Sie die Verordnung nicht mehr prüfen lassen möchten, so können Sie diese auch per
Manuell archivieren - F12 direkt ins Archiv verschieben.

5.4 Anzeige der Anzahl von Verordnungen
Anwendung: Rezeptkontrolle
Anwendungsfall: Einsehen der Verordnungsübersicht
Neu/geändert:
Die Beschriftung der ersten drei Reiter wurde durch die Anzahl der in dem jeweiligen Reiter
befindlichen Verordnungen ergänzt. Dadurch sehen Sie auf einen Blick, wieviele
Verordnungen abgegeben, übertragen oder erfolglos gesendet worden sind.
Zudem werden jetzt standardmäßig alle Reiter angezeigt, ungeachtet dessen, ob
Verordnungen darin enthalten sind.
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5.5 Behandlung des Sendestatus' von Verordnungen
Anwendung: Rezeptkontrolle
Anwendungsfall: Senden eines Rezepts zum Apothekenrechenzentrum
Neu/geändert:
Wenn Ihre Apotheke FiveRX nutzt, dann werden die Status der Verbindung zum
Apothekenrechenzentrum aufgezeichnet und haben Auswirkungen auf die Verordnungen in
der Anwendung Rezeptkontrolle.

Fall 1: Verbindung zum Apothekenrechenzentrum besteht.
Dies ist der Normalfall. Die Verordnungen werden im Reiter Abgegebene VO, Übertragene
VO und Archiv abgelegt.

Fall 2: Erstmalige Verbindung zum Apothekenrechenzentrum
Sie verbinden IXOS mit dem Apothekenrechenzentrum erstmalig nach Erwerb der Lizenz
oder nach dem Speichern der Einstellungen im Firmenstamm/FiveRX Vorprüfung.
Mit einer erfolgreichen Verbindung wird die vollständige FiveRX-Funktionalität in der
Rezeptkontrolle aktiviert. Das heißt, dass ab diesem Zeitpunkt die Rezepte automatisch an
das Rechenzentrum gesendet werden und die FiveRX-Funktionstasten (Status abfragen -
F11 und Manuell übertragen - F12) in den entsprechenden Reitern bei vorhandenen
Rezepten aktiviert sind.
Dies hat folgende Auswirkungen auf die Rezeptkontrolle:

l Im Reiter Übertragene VO werden alle erfolgreich gesendeten Rezepte angezeigt, die
noch nicht archiviert sind.

l Alle Rezepte mit einem Ausstellungsdatum 4 Wochen rückwirkend ab der FiveRX-
Lizenzaktivierung werden im Reiter Abgegebene VO angezeigt und damit für die
Übertragung an das Apothekenrechenzentrum bereitgestellt.

Nach erfolgreichem Senden werden die betroffenen Rezepte mit der Statusanzeige
'Vor Prüfung' in den Reiter Übertragene VO verschoben. Wenn die Anzahl der
erlaubten Fehlsendeversuche überschritten wird, dann werden die betroffenen Rezepte
mit Statusanzeige 'technischer Fehler' in den Reiter Fehlsendungen verschoben.
Mehr dazu im Thema 'Maximal Anzahl der fehlerhaften Sendeversuche'.

Fall 3: Wechsel des Apothekenrechenzentrums
Unabhängig von der FiveRX Lizenz können Sie sich für ein anderes Apothekenrechenzentrum
entscheiden.
Die Trennung der Verbindung zum alten Apothekenrechenzentrum und die Verbindung mit
dem neuen Apothekenrechenzentrum müssen nicht unbedingt zeitnah hintereinander
ausgeführt werden.
Dies hat folgende Auswirkungen auf die Rezeptkontrolle:

l Während der Trennung werden alle Reiter in der Rezeptkontrolle normal angezeigt.
Allerdings sind alle FiveRX-Funktionstasten inaktiv (ausgegraut), wie im ersten Fall
beschrieben.
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l Sobald die Verbindung mit dem neuen Apothekenrechenzentrum wieder aufgebaut ist,
werden auch die FiveRX-Funktionstasten wieder aktiviert, wie im zweiten Fall
beschrieben.

l Alle Rezepte behalten den gleichen Rezeptprüfungsstatus und bleiben im gleichen
Reiter wie vor der Trennung.

l Nur erfolgreich gesendete Rezepte, die noch keine (fachliche) Statusrückmeldung vom
Apothekenrechenzentrum empfangen haben, werden (wieder) im Reiter Abgegebene
VO angezeigt, um sie zum Senden an das neue Apothekenrechenzentrum
bereitzustellen. Diese Rezepte werden automatisch ins neue Apothekenrechenzentrum
gesendet, sobald die Verbindung aufgebaut ist.

Fall 4: Keine Verbindung zum Apothekenrechenzentrum konfiguriert
Dies ist die Ausgangssituation bevor Sie die Verbindungseinstellungen mit dem
Rechenzentrum konfigurieren. Mehr dazu im Thema 'FiveRX Vorprüfung'.
Dies hat folgende Auswirkungen auf die Rezeptkontrolle:

l In allen Reitern (außer Archiv) wird ein Meldungstext angezeigt, dass keine Verbindung
vorhanden ist. Außerdem sind die Funktionen Status abfragen - F11 und Manuell
übertragen - F12 in den entsprechenden Reitern nicht möglich.

5.6 Kontrollkennzeichen entfernen
Anwendung: Rezeptkontrolle
Anwendungsfall: Entfernen des Kontrollkennzeichens
Neu/geändert:
Ausgangssituation: Sie haben ein Rezept bereits kontrolliert und mit F12 - Akzeptieren

akzeptiert und nachfolgend bedruckt. Es ist mit dem Kontrollkennzeichen versehen. Nun
stellen Sie fest, dass z.B. die Unterschrift des Arztes fehlt. Diese holen Sie ein, möchten aber
das Rezept in den Status 'unkontrolliert' zurücksetzen, um sicher zu stellen, dass Sie es
erneut kontrollieren.
Wählen Sie dazu in den Rezeptdetails erneut Akzeptieren - F12 und in der darauffolgenden
Hinweismeldung Kontrolle entfernen.
Damit haben Sie das Kontrollkennzeichen entfernt.
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5.7 Suche nach Rezeptnummer optimiert
Anwendung: Rezeptkontrolle
Anwendungsfall: Suche eines Rezeptes mit Hilfe der Rezeptnummer
Neu/geändert:
Im oberen Teil des Übersichtsfensters der Rezeptkontrolle können Sie anhand von
Rückstellnummer oder Rezeptnummer nach Verordnungen suchen.

Sie haben folgende Eingabemöglichkeiten:

l Geben Sie die vollständige Rezeptnummer ein, um die Suche über alle Rezepte
durchzuführen.

l Geben Sie nur die letzten 3 Ziffern der Rezeptnummer ein, dann wird nur nach
bearbeiteten Rezepten des aktuellen Tages gesucht.
Sollte in diesem Fall kein Rezept gefunden werden, dann wird folgende
Hinweismeldung angezeigt:

Nach Bestätigung dieser Meldung bleibt das Übersichtsfensters der Rezeptkontrolle
geöffnet.
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6 Artikelverwaltung

6.1 Neugestaltung der Info-Icons in Trefferlisten und Auswahlleisten
Anwendung: alle
Anwendungsfall: z.B. Anzeigen von Trefferlisten, Artikeldetails, Erfassen eines Artikels im
Verkauf und in der Warenlogistik
Neu/geändert:
Um das Vorhandensein unterschiedlicher Informationstexte differenzierter anzeigen zu
können, werden neue Info-Icons verwendet. So ist eine Unterscheidung zwischen
Informationstexten wie aktueller und eigener Information und sonstigen Informationstexten,
wie z.B. Teedrogen-, Gelbe Liste (Information zum Präparat oder Teilbarkeit/Mörserbarkeit)-,
Produkt- und Anbieter-Informationen, möglich.
Folgende Info-Icons stehen zur Verfügung:

l aktuelle Info

l eigene Info

l aktuelle und eigene Info

l aktuelle und sonstige Info

l aktuelle,eigene und sonstige Info

l eigene und sonstige Info

l sonstige Info

Das rote i signalisiert eine aktuelle Info, der blaue Hintergrund signalisiert eine eigene
Info und der gelbe Notizzettel signalisiert eine sonstige Info. Als sonstige Infos können
Teedrogen-, Gelbe Liste (Information zum Präparat oder Teilbarkeit/Mörserbarkeit)-,
Produkt- und Anbieter-Informationen hinterlegt sein.
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6.2 Auswahl von Vergleichsartikelsuchen optimiert
Anwendung: Kasse, Faktura, Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Starten einer Vergleichsartikelsuche
Neu/geändert:
Die Auswahl einer Vergleichsartikelsuche wurde dahin gehend optimiert, dass nur noch
sinnvolle Vergleichsartikelsuchen angeboten werden, um Ihnen einen zielführenden
Arbeitsablauf zu ermöglichen. Hier eine kurze Übersicht über die Bedingungen, unter denen
eine Vergleichssuche angeboten wird:

l Rabattvertrags- und aut idem-Suche: Nur für Arzneimittel mit FAM-Eintrag;
ausgenommen sind biotechnologisch hergestellte Arzneimittel ohne Original-
/Importkennzeichen. Der Abgleich von Packungsgrößen setzt zudem voraus, dass der
Ausgangsartikel in eine der Normgrößen N1, N2 oder N3 eingestuft oder zu Lasten der
GKV abgabefähig ist.

l Festbetragssuche : Nur für Artikel mit Festbetragsschlüssel.

l Importsuche: Nur für Artikel mit Original-/ Importkennzeichen.
l Kleinpackungs- undWirkstoffvergleichssuche, sowie Vergleichssuche nach ABDA-
Indikation: Nur für Artikel mit Fertigarzneimitteleintrag.

l Vergleichssuche ABDA-Warengruppe: Nur für Artikel, die einer ABDA-Warengruppe
zugeordnet sind.

In folgendem Beispielbild ist der Artikel nur einer ABDA-Warengruppe zugeordnet; alle
anderen Vergleichssuchen sind nicht sinnvoll und werden deshalb auch nicht mehr
angeboten.
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Aus der Artikelverwaltung rufen Sie die Vergleichsartikelsuche mit F11 - Vergleichsartikel
auf. Von der Kasse und der Faktura rufen Sie die Vergleichsartikelsuche mit Alt + F11 -
Vergleichsartikel auf.

Die Funktionstasten in der Artikelverwaltung sind nur dann aktiviert, wenn sinnvolle
Vergleichsartikelsuchen angeboten werden können.

6.3 Rabattvertrags- und aut idem-Suche: Prüfung der
Substitutionsvoraussetzungen für BtM-Pflaster unerlässlich!
Anwendung: Kasse, Faktura, Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Starten einer Vergleichsartikelsuche für BtM-Pflaster
Neu/geändert:

Das Ergebnis einer Rabattvertrags- oder aut idem-Suche mit einem BtM -Artikel als
Ausgangsartikel und der Darreichungsform Pflaster müssen Sie auf alle gesetzlichen
Substitutionsvoraussetzungen hinsichtlich der Freisetzungsrate und der Applikationsdauer
prüfen!
In diesem Fall wird der Reiter Dosierung standardmäßig aufgeblendet, um Ihnen diese
Prüfung direkt zu ermöglichen.

6.4 Konfiguration der freien Ansichten der Artikelsuche möglich
Anwendung: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Konfigurieren der Tabellenspalten in den Trefferlisten der freien
Ansichten der Artikelsuche
Neu/geändert:
Sie können die Trefferlisten der freien Ansichten der Artikelsuche für einen vorgegebenen
Gültigkeitsbereich konfigurieren, indem Sie Tabellenspalten hinzufügen oder entfernen oder
ihre Reihenfolge ändern.
Nutzen Sie dazu in den Trefferlisten die Funktion Einstellungen - Alt + F12. Es öffnet sich
das Fenster Tabellenkonfiguration.
Diese Tabellenkonfiguration bietet im Vergleich zur kürzlich eingeführten
Tabellenkonfiguration in der Kontaktverwaltung die zusätzliche Möglichkeit, eine
Konfiguration anzulegen, die nur für den anlegenden Benutzer und nur für den aktiven
Arbeitsplatz gültig ist.
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6.5 Spezielle Grundpreisetiketten für AVIE-Apotheken
Anwendung: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Ausdrucken von Etiketten
Neu/geändert:
Für AVIE-Apotheken kann auf Wunsch eine Druckvorlage nach AVIE-Standard erstellt werden.
Beim Ausdruck der Grundpreisetiketten wird diese dann wie gewohnt herangezogen.
Wenden Sie sich bei Bedarf bitte an Ihre Pharmatechnik-Geschäftsstelle.

6.6 Neue Sonderkennzeichen zur Abrechnung von Diamorphin
Anwendung: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abrechnung von Diamorphin
Neu/geändert:
Dieses Sonderkennzeichen dient der Abrechnung von Diamorphin (nur zur Verwendung
durch sonstige Anbieter im Sinne des § 300 Absatz 1 SGB V im Rahmen des § 47b
Arzneimittelgesetz).

PZN Name & Beschreibung Kurzbezeichnung

2567656 Ohne PZN Diamorphin Ohne PZN Diamorphin
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7 Warenlogistik
7.1 Neuanlage einer Bestellung bei einer Filialapotheke
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Direkte Erstellung einer Bestellung bei einer Filialapotheke
Neu/geändert:
In bestimmten Korrekturfällen ist es möglich, dass Sie anstatt einer Umlagerung von Artikeln
direkt eine Bestellung bei einer Ihrer Filialapotheken erstellen möchten.
Bitte beachten Sie dabei folgendes:
Wenn Sie eine Bestellung bei einer Ihrer Filialapotheken veranlassen, d.h. der Lieferant der
Bestellung ist eine Ihrer Filialapotheken, dann wird in dieser (abgebenden) Filiale nicht
automatisch ein Fakturaauftrag und demzufolge kein Lieferschein erstellt. Dies ist keine
Umlagerung!
Falls Sie eine Umlagerung durchführen möchten, dann erstellen Sie wie gewohnt entweder
einen Warenkorb für die Filialapotheke oder in der Filialapotheke (abgebenden Filiale) einen
Fakturaauftrag.

7.2 Bestellung von Verbundmengen optimiert
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Bearbeiten einer Rückmeldungen mit Verbundmenge
Neu/geändert:
Nach dem Bestellen eines Warenkorbs erhalten Sie zu Ihren bestellten Artikeln ggf.
Rückmeldungen des Großhandels, dass die Positionen nicht von ihm, sondern von einer
anderen Niederlassung in seinem Verbund lieferbar sind.
Wenn Sie die lieferbare Menge tatsächlich von der Verbundniederlassung liefern lassen
möchten und Verbund senden - F7 wählen, dann wird jetzt nur noch eine (Folge-)
Bestellung angelegt, wobei in der Offenen Menge die Fehlmenge nun korrekt berücksichtigt
ist.

7.3 Rückmeldungen zu einer Bestellung vom Lieferanten
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Einsehen von Rückmeldungen zu einer Bestellung vom Großhandel
Neu/geändert:
Der Lieferant kann neben Defektmeldungen in Form der Standardrückmeldung noch weitere
Informationen zu einem Artikel in Form eines freien Textes senden. Diese werden bei der
Position hinterlegt und im Rückmeldungsfenster im Infobereich unter den Defektmeldungen
angezeigt.
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7.4 Berücksichtigung der bereits bestellten Menge bei wiederholter
Bestellmengenoptimierung
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall:Wiederholte Bestellmengenoptimierung für einen Warenkorb
Neu/geändert:
Ausgangssituation: Die Bestellmengenoptimierung wurde aufgrund eines Verkaufs bereits
automatisch durchgeführt bzw. Sie haben die Bestellmengenoptimierung für POS-Artikel
bereits einmal gestartet und es wurden daraufhin automatisch Artikel als 'zu bestellen'
gekennzeichnet.
Sie können nun die Bestellmengenoptimierung erneut manuell mit Optimierung - STRG+F8
starten, um den Warenkorb vor dem Senden noch einmal zu optimieren. Damit stellen Sie
sicher, dass die Bestellung vor allem bei längerer Existenz des Warenkorbs letztendlich bzgl.
Menge und ggf. Lieferant optimiert ist.
Die bereits erfasste 'zu bestellende' Menge wird für die vorgegebene Dispozeit mit
berücksichtigt.
Falls die Bestellmengenoptimierung als Ergebnis erbringt, dass keine weiteren Artikel mehr
bestellt werden müssen, dann wird die gesamte Position und damit verknüpfte Abholungen
ohne Rückfrage aus dem Warenkorb gelöscht.

Mit dieser Anpassung wird das vermehrte Aufkommen von POS-Artikeln mit einem
Bestand von Null Packungen bereinigt.

7.5 Filialinformation in Angebotsliste im Detailbereich integriert
Anwendung:Warenlogistik
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Anwendungsfall: Artikel erfassen oder bearbeiten in einem Warenkorb oder einer
Bestellung
Neu/geändert:
In der Angebotsliste des Detailbereichs der Warenlogistik werden im Fall eines
Filialverbundes als Lieferanten auch die Filialen angezeigt, in denen der markierte Artikel
verfügbar ist. Anstatt des Angebots-EKs wird hier der Eigen-EK der Filialapotheke dargestellt.
Durch diese Integrierung der Filialdaten können Sie direkt in der Tabelle alle Angebote Ihrer
Lieferanten und die sicher höher zu wichtende Verfügbarkeit in den Filialapotheke
vergleichen.

7.6 Filialinformation für Auftragsposition abrufbar
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Artikel erfassen oder bearbeiten
Neu/geändert:
Wenn Sie einen Auftrag (z.B. Merkzettel, Warenkorb, Bestellung) geöffnet und eine Position
darin ausgewählt haben, können Sie für diese Position mit der Funktion Filialen - Strg + F8
im Fenster Lagerinfo Filialen Lagerinformationen der angeschlossenen Filialapotheken und
ggfs. der Zentrale Ihrer Filialkette einsehen.
Die wichtigsten Informationen pro Filiale sind der durchschnittliche Umsatz pro Monat
(AMO) sowie der aktuelle verfügbare Bestand.

7.7 Bestellmengenoptimierung mit Direktlieferung
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Artikel erfassen oder bearbeiten
Neu/geändert:
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Bei der Bestellmengenoptimierung werden bereits gesendete Bestellungen für
Direktlieferanten mit berücksichtigt. Bei einer Direktlieferung innerhalb der Dispozeit für die
zu bestellenden Artikel wird diese so optimiert, dass der Bestand bis zum Eintreffen der
Direktlieferung ausreicht.
Mit dieser Anpassung wird bereinigt, dass die Bestellmenge der Direktlieferung
mitberücksichtigt und der Artikel dadurch eventuell nicht bestellt wurde, obwohl er bereits
einen Bestand von 0 hatte.

7.8 Rabatterfassung für Artikel beim Wareneingang auch aus Reiter 'Alle'
möglich
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Artikel im Wareneingang erfassen
Neu/geändert:
Beim Erfassen von Artikeln im Wareneingang steht Ihnen jetzt auch im Reiter Alle die
Funktion Rabatt erfassen - F10 zur Verfügung. Da es hier nur sinnvoll ist, Rabatte für einen
bestimmten Auftrag zu erfassen, werden auch nur die artikelspezifischen Rabatte angeboten.

7.9 Darstellung nicht gelieferter Wareneingangspositionen
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Artikel im Wareneingang erfassen
Neu/geändert:
Nicht gelieferte Wareneingangspositionen werden nicht mehr aus dem Wareneingang
gelöscht, wenn die Muss-Differenz Fehlmenge bereits bearbeitet wurde. Wenn Sie beim
Bearbeiten der Differenz gewählt hatten, dass diese nicht gelieferte Ware nachgeliefert wird,
aber trotzdem berechnet werden soll, haben Sie damit die Möglichkeit, im Wareneingang
den EK zu verändern, wenn die Ware tatsächlich eingeht.
Dadurch ist es auch möglich, bei Anforderung einer Gutschrift den korrekten Gutschriftswert
bereits im Wareneingang anzugeben.
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7.10 Kalkulierung des VK und Etikettendruck auch im Wareneingang und bei
Buchungen möglich
Anwendung:Warenlogistik > Wareneingang + Buchungen
Anwendungsfall: Kalkulierung des VK und Etikettendruck im Wareneingang und bei
Buchungen
Neu/geändert:
Für nicht verschreibungspflichtigen Artikel haben Sie jetzt auch die Möglichkeit, bereits
beim Bearbeiten eines Wareneingangs oder einer Buchung den VK zu kalkulieren.
Nutzen Sie dazu die Funktion Preis kalkulieren - Strg + F10. Es öffnet sich das Fenster
Preiskalkulation mit den Preisen zum aktuellen nicht verschreibungspflichtigen Artikel.
Außerdem können Sie jetzt beim Bearbeiten einer Buchung auch Etiketten ausdrucken.
Nutzen Sie dazu die Funktion Etiketten drucken - F9. Es öffnet sich das Fenster
Druckauswahl Etiketten, in dem Sie einstellen können, welche Etiketten - z.B. Preisetiketten
- gedruckt werden sollen und für welche Art von Artikeln.

7.11 Kann-Differenz 'Kein VK oder Aufschlag zu gering': Anzeige aller Preise
Anwendung:Warenlogistik > Wareneingang
Anwendungsfall: Kann-Differenz 'Kein VK oder Aufschlag zu gering' bearbeiten
Neu/geändert:
Für nicht verschreibungspflichtigen Artikel wird die Kann-Differenz Kein VK oder Aufschlag
zu gering angezeigt. Das Fenster wurde um die Anzeige aller Preise erweitert, um Ihnen die
Möglichkeit zu geben, auf dieser Basis den neuen VK kalkulieren zu können.

7.12 Anzeige der neuen Abholscheinnummer bei Teilabholung
Anwendung:Warenlogistik, Verkaufsverwaltung
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Anwendungsfall: Durchführen des Wareneingangs für Abholartikel, die in der ersten
Abholung noch nicht verfügbar waren
Neu/geändert:
Sie führen einen Wareneingang wie gewohnt durch. Falls für einen Artikel eine Abholung
vermerkt ist, dann bekommen Sie eine Hinweismeldung mit der Abholscheinnummer bzw.
der Bestellscheinnummer und gegebenenfalls dem Kundennamen angezeigt.
Falls der Kunde bereits einen Teil der Artikel aus der Abholung durch Vorlage des
Abholscheines erhalten hat, dann bekam er einen neuen Abholschein für die restlichen
Abholartikel ausgehändigt.
Wenn Sie den Wareneingang für die restlichen Abholartikel durchführen, dann wird in den
Details zum Artikel die neue Abholscheinnummer bzw. Bestellscheinnummer angezeigt.
Auch in der Verkaufsverwaltung wird die neue Abholscheinnummer angezeigt.

7.13 Anpassung des Fensters 'Übertragungsart auswählen'
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Bestellen eines Warenkorbs
Neu/geändert:
Das Fenster Übertragungsart auswählen wurde dahingehend angepasst, dass alle
unterstützten Übertragungsarten auswählbar sind. Nicht unterstützte Übertragungsarten
werden nicht mehr angezeigt.
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8 Filialfunktion

8.1 Lagerinformationen der Filialen direkt aus Artikeltrefferlisten
aufrufbar
Anwendung: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen der Informationen in Artikeltrefferlisten
Neu/geändert:
Wenn Ihre Apotheke einem Filialverbund angehört, dann erkennen Sie in den

Artikeltrefferlisten am Icon Filialverbund immer, ob der angezeigte Artikel in einer
Ihrer Filialapotheken vorrätig ist. Wir haben dieses Icon für Sie anklick- bzw. touchbar
gestaltet, damit Sie direkt ins Fenster Lagerinfo Filialen in den Artikeldetails wechseln
können. Dort können Sie die Lagerinformationen des Artikels in den Filialen einsehen.

8.2 Artikeldetails zum Verkauf für Filialen erweitert
Anwendung: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen von filialenübergreifenden Verkaufsdaten
Neu/geändert:
In den Artikeldetails, im Navigationsleisteneintrag Verkauf können Sie sich die
Umlagerungen an Ihre Filialen anzeigen lassen. Wählen Sie dazu den Karteireiter Filialen.
Der Filialfilter ermöglicht es Ihnen, gezielt Filialen zur Anzeige auszuwählen.
Wochen- und Monatsstatistik beziehen sich weiterhin auf die Daten in Ihrer Apotheke.
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8.3 Lagerinformationen der Filialen erweitert
Anwendung: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen der Lagerinformationen der Filialen
Neu/geändert:
Das Fenster Lagerinfo Filialen zeigt für einen Filialverbund von Apotheken relevante Daten.
Die Anzeige wurde um den AMO, reservierte Mengen, sowie den effektiven EK des
ausgewählten Artikels in den Filialapotheken erweitert.
Damit bekommen Sie umfassendere Informationen über den Artikel bzgl. seiner Lagerdaten
in allen Filialapotheken.
Außerdem können Sie alle Tabellenspalten alphabetisch bzw. auf-/absteigend sortieren.
Klicken Sie dazu auf die jeweilige Überschrift der Tabellenspalte und dann auf das sich
öffnende Dreiecksicon . Auf diese einfache Weise können Sie die für Sie wichtigen
Informationen gleich an den Anfang der Tabelle sortieren.
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8.4 Preisaktualisierung bei Umlagerungen
Anwendung: Faktura
Anwendungsfall: Umlagerung von Artikeln mit geänderten Preisen
Neu/geändert:
Bei einem Umlagerungsauftrag an der Fakturakasse können Sie in der abgebenden Apotheke
die Preise nach Erhalt der Ware aktualisieren, um den Lieferschein an die annehmende
Apotheke mit korrekten Preisen ausstellen zu können.
Nutzen Sie dazu beim Bearbeiten des Umlagerungsauftrags in der Faktura die Funktion
Aktuelle Preise - Alt + F10.
Diese Funktion wird vor allem dann genutzt, wenn der Umlagerung eine Bestellung beim
Großhandel durch die Filialapotheke mit den günstigsten Einkaufskonditionen zugrunde
liegt.
Hintergrund: Durch die Bestellung der Apotheke, die Ware benötigt (annehmende
Apotheke), oder durch das Anlegen eines Fakturaauftrages in der Apotheke, welche die Ware
abgibt (abgebende Apotheke) wurde in der abgebenden Apotheke ein Fakturaauftrag für
eine Umlagerung angelegt, welchem der letzte Preis bei Erhalt der Ware von der
abgebenden Apotheke beim Großhandel zugrunde liegt.
Trifft die Ware ein, ergibt sich meist ein neuer Preis. Dieser muss bei der Umlagerung
aktualisiert werden.

Wenn Sie einen Teil der umzulagernden Artikel vorrätig haben, dann sollten Sie diesen
mit einem ersten Lieferschein an die annehmende Apotheke schicken, bevor die
Nachliefermenge vom Großhandel eintrifft und Sie dafür den Wareneingang durchführen.
Denn durch diesen Wareneingang haben sich möglicherweise die Preise für den Artikel
geändert, was beim Aktualisieren der Preise zu einer Verfälschung der Preise für die
vorrätigen Artikel führen würde.
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8.5 Bestellmengenoptimierung auf Basis des gewichteten Absatzes
(BMO)
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Bestellung mit Bestellmengenmoptimierung
Neu/geändert:
Die Bestellmengenoptimierung wird jetzt grundsätzlich auf Basis des gewichteten Absatzes
nach dem Bestellmengenoptimierungsmodell (BMO) und nicht mehr auf Basis des AMO
durchgeführt.
Der BMO wird ermittelt aus dem durchschnittlichen Verkauf eines Artikels pro Monat (unter
Berücksichtigung der Neinverkäufe und Stornierungen) gemäß der Monatsgewichtung des
Bestellmengenoptimierungsmodells der bestellenden Apotheke (siehe folgendes Beispiel).

Im Falle des Gemeinsamen Einkaufs werden dabei die Verkaufsdaten aller Filialen
berücksichtigt, während das Bestellmengenoptimierungsmodell aus der bestellenden
Apotheke stammt.

Auf Basis des BMO werden die Vorratstage und Gesamtreichweite berechnet. Der BMO wird
u.a. bei der Verteilung einer Einkaufsmenge auf die einzelnen Apotheken oder beim
Lagerausgleich berücksichtigt.
Informationen zum Bestellmengenoptimierungsmodell finden Sie in folgendem Hilfethema:
'Neues Optimierungsmodell anlegen'.
Dadurch erreicht man eine zeitnahe Bestelloptimierung, d.h., wenn der Artikel in den
hochpriorisierten Monaten (meistens die letzten) in hoher Stückzahl verkauft wurde, dann
wird er auch sofort wieder entsprechend bevorratet.
Um diese Tatsache in der grafischen Oberfläche widerzuspiegeln, wurde der Detailbereich
der Warenlogistik für Filialapotheken um den BMO und die Reichweite (Reichw.), die sich
aus dem BMO errechnet, erweitert.

../../../../../Content/PT7_Systempflege/bestellmengenoptimierung/optmodell_anlegen.htm
../../../../../Content/PT7_Systempflege/bestellmengenoptimierung/optmodell_anlegen.htm
../../../../../Content/PT7_Systempflege/bestellmengenoptimierung/optmodell_anlegen.htm
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9 Lagerausgleich

9.1 Erweiterung der Auswertungskriterien für den Lagerausgleich
Anwendung: Lagerausgleich
Anwendungsfall: Eingeben der Auswertungskriterien für den Lagerausgleich
Neu/geändert:
Damit Sie die Auswertungen für den Lagerausgleich noch gezielter durchführen können,
haben wir die Auswertungskriterien erweitert. So können Sie die Auswertung jetzt auf Artikel
eines bestimmten Anbieters, Angebotsartikel eines bestimmten Lieferanten,
Drogen/Chemikalien sowie Betäubungsmittel - und Blutprodukte einschränken. Zudem
haben Sie die Möglichkeit, den Lagerausgleich nur für bestimmte Filialen vorzunehmen.
Es werden generell alle Artikel in den Filialen ausgewertet, d.h. auch Artikel mit Lagerstatus
POR. Da jedoch der Lagerausgleich auf Bestandsdaten basiert, werden Artikel nur zwischen
Filialen verteilt, in denen der Artikel einen Lagerstatus ungleich POR aufweist.
Außerdem werden Artikel als Auslaufartikel ausgewertet, bei denen der Artikel in mindestens
einer Filiale das entsprechende Kennzeichen trägt.

9.2 Anpassungen in der Trefferliste
Anwendung: Lagerausgleich
Anwendungsfall: Arbeiten mit der Trefferliste
Neu/geändert:
In der Funktionalität der Trefferliste wurden folgende Änderungen vorgenommen:

1. Sie können die Artikeldetails jetzt wie aus anderen Modulen gewohnt mit Details - F8
aufrufen. Dafür wurde die Funktion zum Ändern des Vorschlags zum Lagerausgleich
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auf die Funktionstaste Vorschlag ändern - F9 verschoben.
2. Die Korrektur des Umlagerungsvorschlags ist in der Trefferliste nicht mehr möglich, da

Sie hier nicht alle Informationen für die Korrektur zur Verfügung haben. Diese Funktion
steht jetzt nur noch im Fenster Vorschlag, welches Sie aus der Trefferliste über
Vorschlag bearbeiten - F9 erreichen, zur Verfügung.

9.3 Korrektur des Umlagerungsvorschlags im Fenster 'Vorschlag'
Anwendung: Lagerausgleich
Anwendungsfall: Korrigieren des Umlagerungsvorschlags für den Lagerausgleich
Neu/geändert:
Das Korrigieren des Umlagerungsvorschlags für den Lagerausgleich ist nur noch im Fenster
Vorschlag möglich, welches Sie aus der Trefferliste über Vorschlag bearbeiten - F9
erreichen. Hierbei geben Sie in der Spalte Korrigierte Menge wie üblich die von Ihnen
gewünschte Anzahl umzulagernder Packungen ein.
Damit ist sichergestellt, dass Sie alle Informationen für die Korrektur zur Verfügung haben
und gezielte Korrekturen durchführen können. Im Auswertungsergebnis wird die von Ihnen
korrigierte Umlagerungsmenge jetzt nur noch angezeigt, sie ist aber nicht mehr editierbar.
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9.4 Erweiterung der angezeigten Informationen im Umlagerungsvorschlag
Anwendung: Lagerausgleich
Anwendungsfall: Bearbeiten des Auswertungsergebnisses für den Lagerausgleich
Neu/geändert:
Das Fenster Vorschlag bearbeiten wurde um die Anzeige des Lagerstatus (Status), des
Minimalbestandes (Min-B) sowie des Maximalbestandes (Max-B) des ausgewählten Artikels
erweitert. Des weiteren wird bei einer Unterschreitung des Minimalbestandes sowie bei
einer Überschreitung des Maximalbestandes in der Spalte Bemerkung angegeben, um wie
viele Packungen diese Grenzwerte unter- bzw. überschritten wurden.
Falls Sie den Umlagerungsvorschlag abändern möchten, sehen Sie so auf einen Blick die
Mengenbegrenzung innerhalb derer Sie sich bewegen können. Damit ist Ihnen der Freiraum
gegeben, ggf. für AV- oder Auslaufartikel oder Artikel mit abgelaufenem Verfalldatum diese
Grenzwerte zu überschreiten.
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10 Inventur
10.1 Ausdehnung der permanenten sporadischen Inventur auf
untergeordnete Lagerorte
Anwendung: Inventur
Anwendungsfall: Durchführen einer permanenten sporadischen und einer fortlaufenden
Inventur für bestimmte Lagerorte
Neu/geändert:
Für das Erstellen der permanenten als auch der fortlaufenden Inventurliste können Sie das
Ergebnis für bestimmte Lagerorte einschränken. Bei der sporadischen Inventur die Lagerorte
 eingeschlossen und bei der fortlaufenden Inventur werden sie ausgeschlossen.
In der Auswertung werden automatisch auch alle in der Lagerorthierachie untergeordneten
Lagerorte berücksichtigt.
Beispiel:  Wenn Sie einen 'Knoten', z.B. 'Lager' auswählen, dann werden Artikel in allen
untergeordneten Lagerorten mit ausgewertet, z.B. 'Lager1', 'Lager1a', 'Lager1aa'.

10.2 Konfigurationsparameter 'Anschluss für Inventurgerät' entfällt
Anwendung: Inventur
Anwendungsfall: Durchführen einer Inventur mit Inventurgerät
Neu/geändert:
Sie können ein Inventurgerät zum Einlesen der Inventurdaten am Arbeitsplatzrechner als
auch am Server anschliessen. Es wird automatisch vom System erkannt.
Der Konfigurationsparameter Anschluss für Inventurgerät in den Systemeinstellungen der
Inventur, Gültigkeitsbereich 'Arbeitsplatz [Nr.]' bzw. 'Kasse [Nr.]', auf der Seite
Inventurgeräte entfällt.
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11 Kontakte

11.1 Zahlungsbedingungen für Mahnungen
Anwendung: Kontakte, Faktura, Zahlungsbedingungen
Anwendungsfall: Eingeben von Zahlungsbedingungen für Mahnungen
Neu/geändert:
In den Kontaktdetails eines Faktura-Kunden können Sie im Feld Mahnungsbedingungen
Zahlungsbedingungen für Mahnungen auswählen.

11.2 Zahlungsbedingungen für Mahnungen auswählen
Anwendung: Kontakte
Anwendungsfall: Auswählen von Zahlungsbedingungen für Mahnungen
Neu/geändert:
In den Kontaktdetails eines Faktura-Kunden können Sie Zahlungsbedingungen für
Mahnungen auswählen.

Klicken Sie dazu im Feld Mahnungsbedingungen auf den Browse-Button .
Sie können auch die Anfangsbuchstaben des gewünschten Modells eingeben und Enter
drücken.
Im Fenster Zahlungsbedingungen auswählen können Sie die Auswahl treffen.
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11.3 Automatische Großschreibung der Kontaktdaten eines Kontaktes
Anwendung: Kontaktverwaltung
Anwendungsfall: Anlegen eines neuen Kotaktes
Neu/geändert:
Um die Daten beim Anlegen eines Kontaktes (Kunde, Lieferant, etc.) schneller,
unkomplizierter und ggf. mit einer Hand in einem Verkaufsvorgang anlegen zu können,
werden diese nun automatisch groß geschrieben. Dies betrifft konkret die ersten Buchstaben
des Titels, des Vornamens (nur bei nationalen Kontakten), des Namens, der Straße, des Ortes
und des Landes.

11.4 Automatische Löschung von Laufkunden-Kontakten
Anwendung: Kontaktverwaltung
Anwendungsfall: Automatische Löschung von Laufkunden-Kontakten
Neu/geändert:
Um die Datenbasis von IXOS möglichst schlank zu halten, werden Laufkunden-Kontakte
automatisch gelöscht, wenn sie nicht mehr in Verkaufsvorgängen benötigt werden. Das
heißt, es sind folgende Bedingungen erfüllt:

l Es ist keine Abholung offen.

l Es ist kein Kreditschein offen.

l Es wird kein Verkauf für diesen Kunden an der Kasse erfasst.

l Es wird kein Auftrag für diesen Kunden in der Faktura erfasst.

l Es sind alle Aufträge vollständig geliefert und vollständig fakturiert.

l Es ist keine Rechnung offen (nicht vollständig bezahlt ODER auf Forderungsausfall ODER
storniert).

l Es besteht kein Vorablieferungsauftrag, der noch nicht vollständig abgearbeitet ist.
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12 Rezepturen

12.1 Alkohol-Wasser-Gemische in Rezepturen und Zubereitungen
Anwendung: Rezepturen
Anwendungsfall: Erstellen oder Bearbeiten einer Rezeptur oder Zubereitung mit einem
Alkohol-Wasser-Gemisch
Neu/geändert:
Einer Rezeptur oder Zubereitung können Sie reinen Alkohol oder ein Alkohol-Wasser-
Gemisch hinzufügen. Alkohol-Wasser-Gemische können auch verändert oder ersetzt werden.
Die Berechnung des Alkohols bzw. des Alkohol-Wasser-Gemischs in Bezug auf Menge als
auch auf Preise geht komplett in die Rezeptur bzw. Zubereitung ein.
Nutzen Sie beim Erstellen oder Bearbeiten einer Rezeptur die Funktion Alkohol verdünnen
- Strg +F7, und beim Bearbeiten einer Zubereitung die Funktion Alkohol verdünnen - F7.
Im Fenster Alkohol verdünnen wählen Sie den Basisalkohol aus, übernehmen ihn als
Bestandteil oder geben die Zusammensetzung des Alkohol-Wasser-Gemischs an.

Ein Alkohol-Wasser-Gemisch in Rezepturen wird durch das Alkohol-Icon
gekennzeichnet.

Wenn eine Rezeptur ein Alkohol-Wasser-Gemisch enthält, dann können Sie es mit Alkohol
zerlegen - Strg + F6 in seine Bestandteile zerlegen, um dieses danach nach Ihren
Vorstellungen zu verändern.
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12.2 Artikelsuche beim Auswählen von Rezepturbestandteilen angepasst
Anwendung: Rezepturen
Anwendungsfall: Auswählen von Rezepturbestandteilen
Neu/geändert:
Beim Auswählen von Rezepturbestandteilen im Fenster Bestandteil auswählen stehen die in
IXOS üblichen Suchmechanismen zur Verfügung:
Zum Suchen eines Artikels geben Sie den oder die Anfangsbuchstaben im Feld Suchbegriff

ein und wählen den Suchen-Button oder wählen Suche - F2.
Wenn Sie nur Lagerartikel angezeigt bekommen möchten, dann drücken Sie nach Eingabe
der Anfangsbuchstaben die Taste Ende.
Wenn Sie nur selbstangelegte Artikel angezeigt bekommen möchten, dann drücken Sie nach
Eingabe der Anfangsbuchstaben die Taste Bild .

Beispiel: Nach Eingabe des Anfangsbuchstabena 'a' wurde die Taste 'Ende' gedrückt, um alle Lagerartikel
angezeigt zu bekommen.
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13 Auswertungen

13.1 Lagerwertveränderungen: Ausdruck einer Gesamtliste als auch
Listen für einzelne Anbieter möglich
Anwendung: Auswertungen > Preisänderungsdienst
Anwendungsfall: Drucken der Lagerwertveränderungen
Neu/geändert:
Nachdem Sie die Auswertung Preisänderungsdienst ausgeführt haben, können Sie das
Ergebnis ausdrucken.
Dabei haben Sie die Möglichkeit, entweder die gesamte Liste der Lagerwertveränderungen
inklusive der Verluste und der Gewinne oder aber nur Listen der Lagerwertverluste von allen
oder einzelnen selektierbaren Anbietern auszudrucken.

13.2 Auswertung nach Artikelpreisen möglich
Anwendung: Auswertungen > Artikelpreise
Anwendungsfall: Auswerten von Artikeln nach Preisen
Neu/geändert:
Mit der Auswertung Artikelpreise erzeugen Sie eine Trefferliste mit Artikeln, die Sie anhand
der Artikelpreise auswerten. Als Auswertungskriterien stehen Ihnen u.a. die
Abgabebestimmung, der Lagerort, die Preisbasis und Preisspannen von Einkaufs- und
Verkaufspreisen zur Verfügung.
Im Auswertungsergebnis können Sie neben Standardfunktionen wie dem Bestellen oder
Retournieren der Artikel mit den Funktionen Auslauf-KZ entfernen - Strg + F11 und
Auslauf-KZ setzen - Strg + F12 auch das Auslaufkennzeichen setzen oder entfernen.
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Damit haben Sie z.B. die Möglichkeit, Ihr Lager auf besonders hochpreisige Artikel zu
untersuchen, um ggf. die Lagerhaltung dieser Artikel zu optimieren, indem Sie diese Artikel
z.B. direkt aus der Liste retournieren. Außerdem hilft Ihnen diese Auswertung, Artikel ohne EK
/ VK oder Artikel mit zu niedrig kalkulierten Preisen zu ermitteln.



IXOS - Version 2011.4.0

Kapitel 14. Seite 61

14 Kommissioniersystem

14.1 Anschluss des Kommissioniersystems über
Konfigurationsparameter gesteuert
Anwendung:Warenlogistik
Anwendungsfall: Anschluss eines Kommissioniersystems an IXOS
Neu/geändert:
Der Anschluss eines Kommissioniersystems an IXOS wird vollständig in der grafischen
Benutzeroberfläche über Konfigurationsparameter gesteuert. Sie finden die
Konfigurationsparameter in den Systemeinstellungen der Systempflege, Gültigkeitsbereich
'Systemparameter', auf der Seite KS-System.
Hier nehmen Sie folgende Einstellungen vor:

l KS-Id
Mit diesem Konfigurationsparameter legen Sie die Identifikationsnummer des
Kommissioniersystems fest.

l Anzahl Schächte
Mit diesem Konfigurationsparameter geben Sie die am Bedienterminal des
Kommissioniersystems eingerichtete Anzahl von Ausgabeschächten an.

l Lagertemperatur
Mit diesem Konfigurationsparameter legen Sie die erforderliche Raumtemperatur in
Grad Celsius für das Kommissioniersystem fest.

l Kühlsegment
Mit diesem Konfigurationsparameter legen Sie fest, ob das Kommissioniersystem über
ein Kühlsegment verfügt.

l Lagertemperatur Kühlsegment
Mit diesem Konfigurationsparameter legen Sie die erforderliche Lagertemperatur in
Grad Celsius für das Kühlsegment fest.

l Erstbestückung
Mit diesem Konfigurationsparameter legen Sie fest, ob bei der Erstbestückung von
Artikeln der Status= POS und Lagerort = <KS> gesetzt wird, wenn der Kommissionierer
die Einlagerungsanfrage 'Wareneingang' oder das Kennzeichen
'KSKennzeichenWareneingang' sendet.

l Anschluss
Mit diesem Konfigurationsparameter legen Sie fest, an welcher Schnittstelle das
Kommissioniersystem angeschlossen ist.
Folgende Einstellungen sind möglich:

l None - Wählen Sie diesen Eintrag, wenn kein Kommissioniersystem angeschlossen
ist.

l COM1 - Wählen Sie diesen Eintrag, wenn das Kommissioniersystem an der seriellen
Schnittstelle COM1 angeschlossen ist. Dies ist der Standardanschluss für die serielle
Anbindung des Kommissioniersystems.
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l COM2 - Falls der Anschluss über die Schnittstelle COM1 nicht funktionsfähig ist,
wählen Sie diese Schnittstelle COM2 aus, wobei der physikalische Anschluss des
Kommissioniersystems an COM1 unverändert bleibt.

l COM3 - Dieser Port wird systemintern verwendet.
l COM4 - Dieser Port wird systemintern verwendet.
l NetzwerkAdresse - Wählen Sie diesen Eintrag, wenn das Kommissioniersystem
über TCP/IP angeschlossen wird. Geben Sie im Konfigurationsparameter IPv4-
Adresse oder DNS Name die entsprechende Adresse an.

l IPv4-Adresse oder DNS Name
Mit diesem Konfigurationsparameter geben Sie die IPv4-Adresse oder den DNS-Namen
des Kommissioniersystems an.
Verwenden Sie zur Eingabe folgende Formate: <IPv4Adresse>:<PortNummer> bzw.
<DNSName>:<PortNummer>.
Dieser Parameter ist nur dann relevant, wenn im Konfigurationsparameter Anschluss der
Wert NetzwerkAdresse ausgewählt wurde.

Beachten Sie bitte, dass IPv6-Adressen nicht unterstützt werden.

14.2 Auslagerung eines gescannten Artikels aus Kommissioniersystem
über Konfigurationsparameter gesteuert
Anwendung: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Scannen eines Artikels im Verkauf
Neu/geändert:
Mit dem Konfigurationsparameter Auslagern beim Scannen legen Sie fest, ob ein
gescannter Artikel ausgelagert werden soll. Der Konfigurationsparameter ist standardmäßig
aktiviert, d.h. es wird ein gescannter Artikels ausgelagert.
Damit ermöglichen Sie das Auffüllen Ihres Vorrates in der Sicht- bzw. Freiwahl.
Sie finden die Konfigurationsparameter in den Systemeinstellungen der Kasse,
Gültigkeitsbereich 'Arbeitsplatz', auf der Seite KS-System.
(Den Auslagerungszeitpunkt, d.h. Sofortauslagerung oder Auslagerung bei Total, legen Sie
mit dem Konfigurationsparameter 'Auslagerungszeitpunkt' fest.)
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15 Berechtigungsverwaltung

15.1 Berechtigungsverwaltung in der Apotheke aktivieren
Anwendung: Berechtigungsverwaltung
Anwendungsfall: Berechtigungsverwaltung in der Apotheke aktivieren
Neu/geändert:
Mit der Berechtigungsverwaltung richten Sie wie gewohnt Benutzerkonten ein, weisen
diesen Rechte zu und konfigurieren die Bedienerreiter.
Nun können Sie diese Berechtigungen in Ihrer Apotheke im vollen Umfang nutzen, d.h. Sie
können Ihre Apotheke im ungeschützten (offenen) oder im geschützten Modus betreiben.
Mit dem Konfigurationsparameter Schutztyp der Apotheke legen Sie fest, in welchem
Modus Sie die Apotheke betreiben. Sie finden ihn in den Systemeinstellungen der
Systempflege, Gültigkeitsbereich 'Mandant' auf der Seite Berechtigungen. Standardmäßig
ist der ungeschützte Modus eingestellt.
Es werden folgende zwei Schutztypen unterschieden:

l Offen (Standard): Es werden keine Berechtigungen eines Benutzers abgefragt. Jeder
Benutzer darf alles verwalten. Nur wenn eine Arbeitsplatzberechtigung eingeschränkt
wurde, dann wird diese berücksichtigt.

l Geschützt: Die Berechtigungsverwaltung wird in vollem Umfang auf Benutzer
angewendet. Das heißt, dass ein angemeldeter Benutzer nur die Funktionen benutzen
darf, für die er die Berechtigung hat.

Dazu ist es unerlässlich, dass Sie sich vom System abmelden, wenn Sie den
Arbeitsplatz verlassen. Ansonsten kann ein anderer Benutzer unter Ihrem Bedienerreiter
alle für Sie zugelassenen Funktionen ausführen.

Stellen Sie sicher, dass mindestens ein Benutzer umfassende Benutzerrechte mit der
Benutzerrolle Leiter hat, bevor Sie den geschützten Modus aktivieren. Ansonsten sperren
Sie den Zugriff auf wichtige Funktionen.

Wenn Sie Ihre Apotheke im geschützten Modus betreiben, dann werden berechtigte
Benutzer nach dem Anmelden (Aktivieren des Bedienerreiters) beim erstmaligen Ausführen
einer geschützten Funktion zur Eingabe eines Kennworts aufgefordert. Mehr Informationen
dazu im Kapitel 'Allgemeine Änderungen' auf Seite 6

Ein unberechtigter Benutzer wird auf sein fehlendes Benutzerrecht durch folgende
Hinweismeldung aufmerksam gemacht:
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15.2 Neue Berechtigungsrollen
Anwendung: Berechtigungsverwaltung
Anwendungsfall: Zuweisen von Berechtigungen
Neu/geändert:
Im Fenster Benutzerkonto verwalten können Sie dem ausgewählten Benutzer
Berechtigungen zuweisen. Den bestehenden Berechtigungsrollen wurden neue
Berechtigungen zugeteilt, und es wurden folgende neue Rollen eingeführt:

l Apotheker: Hat Zugriff auf alle Kassenfunktionen inklusive Erstellung und Ausdruck der
Abschlussbons.

l Benutzerverantwortlicher: Hat Zugriff auf das Modul Benutzerverwaltung.
l Konfigurationsverantwortlicher: Hat Zugriff auf die Systemeinstellungen.
l Leiter: Hat Vollzugriff auf das System.
l PKA: Kann die Auswertung Lieferantenumsätze ausführen.
l PTA: Hat Zugriff auf alle Kassenfunktionen inklusive Erstellung und Ausdruck der
Abschlussbons.

l Umsatzverantwortlicher: Kann alle Abschlussbons erstellen, ansehen und drucken,
sowie alle betriebswirtschaftlichen Auswertungen (Lieferantenumsätze, IBV, ARZ)
durchführen.
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Im folgenden finden Sie eine detaillierte Aufstellung der Zuweisung von Berechtigungen zu
Berechtigungsrollen.

Apotheker Benutzer-
verantwortlicher

Konfigurations-
verantwortlicher

Leiter PKA PTA Umsatz-
verantwortlicher

Auswertung "ARZ"
durchführen

X X

Auswertung "IBV"
durchführen

X X

Auswertung "Lieferanten-
umsätze" durchführen

X X X

Berechtigungen ändern X X

Erzeugen von X-Bons X X X

Erzeugen von Z- und
S-Bons

X X X

J-Bon erstellen,
anzeigen und drucken

X X

M-Bon erstellen, anzeigen
und drucken

X X

Schicht-Bon erstellen,
anzeigen und drucken

X X X
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Apotheker Benutzer-
verantwortlicher

Konfigurations-
verantwortlicher

Leiter PKA PTA Umsatz-
verantwortlicher

Systemeinstellungen
ändern

X X

T-Bon erstellen, anzeigen
und drucken

X X

X-Bon anzeigen
und drucken

X X

Z- und S-Bon anzeigen
und drucken

X X

15.3 Übersicht über die eingetragenen Benutzerrechte einsehen
Anwendung: Berechtigungsverwaltung
Anwendungsfall: Übersicht über die eingetragenen Benutzerrechte einsehen
Neu/geändert:
Im Fenster Benutzer im Reiter Übersicht können Sie sich zu einem Benutzerkonto und
einem Arbeitsplatz alle eingetragenen Berechtigungen anzeigen lassen.
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16 Sonstiges
16.1 Meldungen im Infocenter standardmäßig mit Priorität 'normal'
Anwendung: Infocenter
Anwendungsfall: Einsehen von Meldungen im Infocenter
Neu/geändert:
Um Meldungen im Infocenter differenzierter wichten zu können, werden diese
standardmäßig mit der Priorität normal ausgegeben. Meldungen von Pharmatechnik
können als niedrig, normal oder hoch eingestuft werden.
Alle aus IXOS generierten Meldungen, z.B. aus der Warenlogistik erscheinen mit Priorität
normal.

16.2 Akustisches Signal bei Anruf eines Lieferanten
Anwendung: Infocenter
Anwendungsfall: Anruf eines Lieferanten
Neu/geändert:
Wie bei anderen Meldungen und Ereignissen können Sie jetzt auch für den Anruf eines
Lieferanten, bei dem ein Warenkorb abgerufen wird, zusätzlich zur Meldung im Infocenter
einen Signalton erklingen lassen und dadurch die Aufmerksamkeit für dieses Ereignis
erhöhen.
Ob der Signalton gespielt wird, stellen Sie mit dem Konfigurationsparameter Eingehender
Anruf des Lieferanten ein. Sie finden ihn in den Systemeinstellungen der Systempflege,
Gültigkeitsbereich 'Arbeitsplatz' auf der Seite Akust. Signal.
Welcher Signalton erklingt, stellen Sie mit dem Konfigurationsparameter Ton für
eingehenden Anruf ein. Sie finden ihn in den Systemeinstellungen der Systempflege,
Gültigkeitsbereich 'Mandant' auf der Seite Akust. Signal.

Die Lautstärke, mit welcher die Töne wiedergegeben werden, können Sie am Server
mit den Lautstärkereglern des Monitors regulieren. An den Arbeitsplätzen nutzen Sie bitte
die Windows-Lautstärkeeinstellung.

16.3 Zahlungsbedingungen für Mahnungen einsehen
Anwendung: Zahlungsbedingungen
Anwendungsfall: Einsehen von Zahlungsbedingungen für Mahnungen
Neu/geändert:
In der Übersicht für Zahlungsbedingungen wurde der ReiterMahnung eingeführt. Er zeigt
eine Übersicht über die angelegten Zahlungsbedingungen für Mahnungen. Im Detailbereich
werden die Angaben für die bis zu drei Mahnstufen des in der Übersicht ausgewählten
Modells dargestellt.
Von diesem Fenster aus können Sie neue Mahnungsbedingungen anlegen, bearbeiten,
vorhandene Mahnungsbedingungen kopieren (und verändern) oder löschen.
So bekommen Sie, analog zu Zahlungsbedingungen für Rechnungen, einen Überblick über
die vorhandenen Mahnungsbedingungen.
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16.4 Zahlungsbedingungen für Mahnungen anlegen und bearbeiten
Anwendung: Zahlungsbedingungen
Anwendungsfall: Eingeben von Zahlungsbedingungen für Mahnungen
Neu/geändert:
In den Kontaktdetails eines Faktura-Kunden können Sie im Feld Mahnungsbedingungen
Zahlungsbedingungen für Mahnungen auswählen. Sie erstellen diese im Modul
Zahlungsbedingungen im Fenster Zahlungsbedingungen Mahnungen bearbeiten.
Hier können Sie für bis zu drei Mahnstufen die Zahlungsbedingungen für ein
Zahlungsmodell für Mahnungen anlegen.
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16.5 Anzeige des Sicherungsstatus des Pack&Go-USB-Sicherungssticks
in der IXOS-Titelleiste
Anwendung: Datensicherung per Pack&Go - USB-Sicherungsstick von Pharmatechnik
Anwendungsfall: Automatische Datensicherung auf dem Pack&Go-USB-Sicherungsstick
Neu/geändert:
Die bereits bekannte Funktion 'Pack&Go' dient dazu, die aktuelle Datenbasis von Kasse 1 auf
einen externen Datenträger zu sichern. Dazu läuft auf dem Kassenrechner im Hintergrund die
eigenständige Anwendung 'Pack&Go'. Ca. aller 5 Minuten wird bei gestecktem Pack&Go-
USB-Stick ein aktueller Datenstand aufgespielt.

Sie erhalten den entsprechend formatierten Pack&Go-USB-Stick über Ihre
Pharmatechnik-Geschäftsstelle. Ein nicht von Pharmatechnik formatierter USB-Stick ist für
diese Sicherung nicht geeignet!
Diese spezielle Datensicherung kann ausschließlich durch den Support von Pharmatechnik
auf den Arbeitsplatzrechner zurückgespielt werden.

Sie können nun eine Erinnerung an das Stecken des USB-Sticks über den
Konfigurationsparameter Pack&Go Erinnerung deaktivieren oder aktivieren. Standardmäßig
ist diese Funktion aktiviert. Sie finden den Konfigurationsparameter in den
Systemeinstellungen der Systempflege, Gültigkeitsbereich ,System' unter Pack&Go.

Der Status der Sicherung auf dem USB-Stick wird in der IXOS-Titelleiste wie folgt angezeigt:

l - Sie haben den Konfigurationsparameter Pack&Go Erinnerung aktiviert, aber
haben keinen USB-Stick an Kasse 1 angesteckt.

l - Unabhängig vom Konfigurationsparameter wird das Icon angezeigt, wenn Sie
einen USB-Stick an Kasse 1 angesteckt haben und die Sicherungsdaten aufgespielt
wurden. Es ist keine aktuelle Sicherung im Gang. Sie können den USB-Stick abziehen.

l - Unabhängig vom Konfigurationsparameter wird das Icon angezeigt, wenn Sie
einen USB-Stick an Kasse 1 angesteckt haben und die Sicherungsdaten gerade
aufgespielt werden. Dies ist praktisch die gesamte Zeit der Fall, weil fortlaufend
Sicherungen aufgespielt werden. Sie dürfen den USB-Stick nicht abziehen.
Wenn Sie den USB-Stick abziehen möchten, dann klicken Sie auf das Icon und

bestätigen die Abfrage mit Ja. Warten Sie dann, bis das Icon erscheint und ziehen
Sie dann den USB-Stick ab.

Ist gerade eine Sicherung im Gang, dann sollten Sie den Stick nicht abziehen, da es
sonst zum Datenverlust auf dem USB-Stick kommen kann, wodurch die Sicherung nicht
wiederherstellbar ist!
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16.6 Anzeige des Status eines Notfallbetriebs in der IXOS-Titelleiste
Anwendung: Notfallbetrieb
Anwendungsfall: Ausfall des Primär-Servers
Neu/geändert:
Für den Fall, dass es zu einem Ausfall des IXOS-Primär-Servers kommt, wenden Sie sich bitte
wie bisher unverzüglich an Ihre Pharmatechnik - Geschäftsstelle. Diese aktiviert nach der
Prüfung der Situation den sogenannten Notfallbetrieb, damit Sie weiterhin, allerdings mit
etwas eingeschränkter Funktionalität arbeiten können.
Im Notfallbetrieb wird beim Ausfall des Primär-Servers auf den Backup-bzw. Sicherungs-
Server umgeschaltet.

Um Ihnen diesen Zustand zu veranschaulichen, werden in der IXOS-Titelleiste folgende Icons
angezeigt:

l - IXOS arbeitet im Notfallbetrieb verursacht durch einen Serverausfall. Die
Serverfunktion wird von Kasse 1 übernommen. Nur ein Techniker Ihrer Pharmatechnik
Geschäftsstelle kann diesen Zustand beheben.

l - Anstehende Rücksicherung der Daten auf den Primär-Server nach einem
Notfallbetrieb. Das System läuft bis in die Nacht in einem Mischbetrieb zwischen Kasse
1 und Server weiter. Sie können insbesondere wieder Bestellungen über Ihre ISDN-
Leitung absetzen.

Schalten Sie in dieser Zeit weder Kasse 1 noch den Server aus!
l <kein Icon> - Ihr System arbeitet störungsfrei im Normalbetrieb.

Im Notfallbetrieb übernimmt der Backup-(oder auch Sicherungs-)Server eingeschränkte
Funktionalitäten auf Kasse 1, inklusive dem Drucken von DinA4 Reports.

Im Notfallbetrieb sind folgende Funktionen NICHT gewährleistet:

l Fernwartung: Diese ist stark eingeschränkt.

l Bestellung über ISDN-Leitung

l Kommissioniersystem

l Softwareupdates

l Weitere automatische Sicherungen

l Laden und importieren neuer Preisänderungsdienste

l Abschliessen von begonnenen Datenübernahmen

l DHCP in der Apotheke: Sie können nicht mit neu angeschlossenen Privatrechnern
arbeiten, die Sie im selben Netz wie die Apotheke betreiben.

l Remote Apps: Sie können IXOS nicht per Remote Desktop-Verbindung starten. Diese
Applikation wird bevorzugt in Backoffices unter dem Namen 'Terminalserver' genutzt.



IXOS - Version 2011.4.0

Kapitel 16. Seite 71

Nach dem Instandsetzen des Primär-Servers wird die Datenbasis auf diesem durch Ihre
Pharmatechnik - Geschäftsstelle wieder aktualisiert.
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17 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
17.1 0180 5 780808: Die IXOS Service-Hotline
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer 0180 5 780808.
Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem IXOS Desktop
links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

17.2 Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Alt + F1 - Onlinehilfe'
drücken
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter
bearbeitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste
bzw. rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Alt + F1 - Hilfe.

Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.

Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten
Fällen sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie
gerade verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen
Version informieren. Rufen Sie zunächst mit Alt + F1 - Hilfe die Onlinehilfe auf.

Klicken Sie dann auf den Button .
Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.

Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.
l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.

l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und
können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.
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